
SILZUNG DER WISSENSCHAFTLICHEN KOMMISSION DES NIER-
NATIONALEN INSTITUTS FÜR MISSION  ISSENSCHAFTLICHE

FOR:  GEN

Am Oktober tand 1mM Priesterseminar Maiınz dıe Sıtzung der Wissen-
schaftlichen Kommission des Internationalen Institutes für missionswissenschaft-
liche Forschungen sta Anwesend Prof Ohm OSB (Leiter), Prälat

Mulders, Prof Beckmann SMB, tto v} Josef Peters, Proft
Glazik MS5SC, Paul Koppelberg CSSp (Schatzmeister), Müller SVD

(Schraftführer) und als Gäste Benno Biermann OP: Bernward illeke
OFM, Jos Schmitz SV  S
rof Ohm begrüßte die Versammlung un entschuldigte den Präsıdenten

Dr Frey, der sıch ZUTE eıt In Zentralamerika aufhält.
Nach Verlesung un Gutheilßung des Protokalls der etzten Sıtzung berichtete

Prof Ohm ber die seıther geleisteten Arbeıten. Die Werke VO  — Glazık un
Juhasz W1e der Bericht ber dıe Bonner Studienwoche liegen 1mM ruck VOT.
hms Gesammelte Aufsätze unter dem Tiıtel e contemplatione loqui“ miıt

500 S sınd gesetzt. Diıie 1n der etzten Sıtzung vorgesehene Fühlung-
nahme miıt dem Ausland wurde miıt Erfolg aufgenommen. An geplanten Arbe1i-
ten liegen mehrere OI dıe VO Paul Brunner über das alteste Gebetbuch
der Chinamiss:onare 5} WIT als druckfertig vorliegende Arbeiıt, w1ıe schon be1ı
der etzten Miıtgliederversammlung, empfohlen.
Der Schatzmeister Koppelberg gab einen Bericht ber den Stand des In-

stiıtutes. Dıe Mitgliederzahl stieg auf 183 Der Kassenstand ist günst1ıg infolge
verschiedener Zauschüsse un der Zahlung der rückständigen Mitglieder-
beıtrage, d1ıe VOT allem auf Grund der Rührigkeıt VO Frl Kraus, Aachen, fast
vollständig eingegangen sınd
Herr Dr Frey un Protf Ohm 1n Wien, die erforderlichen

Besprechungen tur dıe 1mM kommenden Jahre fällige Missionsstudienwoche
tühren. Das Echo 1n Wiıen Wäar allseits gut Die Studienwoche wiıird VO DA bıs
26 Maı 061 der Wiener Universıtat statthnden. Das Ihema wırd dem
Inhalt nach Se1INn Die Bedeutung der Missıon tuüur dıe heimatliche Seelsorge.
Die 1er Jubiläen (Münsterscher Lehrstuhl, N Internationales Instıtut,

Unio prımarıa Giler1) werden 29 Juni 1961 1n Münster begangen werden.
Es wurde des naheren ber das Programm gesprochen, Dıie Festschrift soll Mıiıtte
Dezember der Setzereı übergeben werden. Die nachste Kommissionssitzung wird
ın Verbindung mıt den geplanten Jubiläen 1n Münster statthinden, wahrschein-
ıch Junı nachmittags.
Zum Abschluß der Besprechungen hielt Dr Bernward iılleke OFM eın

Keferat ber das IThema „Zur Geschichte der katholischen Bibel 1n China“, das
großes Interesse fand un 1n der NZM 1n ruck erscheinen wird
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